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Vorwort des Herausgebers 
Die moderne Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) bietet vielfäl-

tige Innovations- und Leistungspotenziale, die im Entstehungsprozess neuer Pro-

dukte auszuschöpfen sind. Dies setzt jedoch voraus, dass die wissenschaftlichen 

Grundlagen zum Einsatz der modernen IKT in der Produktentstehung vorliegen 

und neue Methoden wissenschaftlich abgesichert sind. Darüber hinaus stellen 

die wissenschaftliche Durchdringung und die Bereitstellung wissenschaftlicher 

Forschungsergebnisse eine abgestimmte Kooperation zwischen Forschung und 

Industrie dar. 

Vor diesem Hintergrund informiert diese Schriftenreihe über aktuelle For-

schungsergebnisse des Fachgebiets Datenverarbeitung in der Konstruktion (DiK) 

des Fachbereichs Maschinenbau an der Technischen Universität Darmstadt. 

Ziel dieser Forschungsarbeiten ist die wissenschaftliche Durchdringung innova-

tiver, interdisziplinärer und integrierter Produktentwicklungsprozesse und da-

rauf aufbauend die Konzeption neuer Methoden für die Entwicklung und Kon-

struktion von Produkten sowie für die Zusammenarbeit in virtuellen Produktent-

wicklungsprozessen. 

Im Rahmen der virtuellen Produktentstehung stellt die Definition, Repräsenta-

tion und Präsentation von Produktdaten in einem integrierten Produktdatenmo-

dell eine wichtige Säule für die Entwicklung und Herstellung von Produkten dar. 

Das Ziel der virtuellen Produktentstehung ist die durchgängige Bereitstellung 

und Verarbeitung von Produktinformationen durch die Abbildung in einer struk-

turierten und rechnerverarbeitbaren Darstellungsform. Durch die Fortschritte in 

Informations- und Kommunikationstechnologien sowie Innovationen auf dem 

Gebiet der cyber-physischen Produktionssysteme ergeben sich neue Möglichkei-

ten, um Bauteile zu Informationsträgern zu machen und Prozessabläufe indivi-

dualisierbar zu machen. 



Vorwort des Herausgebers 

Hierzu entwickelt Frau Nadia Galaske im Rahmen ihrer Dissertation ein Konzept 

zur Modellierung und Verarbeitung von Zusammenbaubedingungen zur Gene-

rierung von produktindividuellen Montagereihenfolgen in einem cyber-physi-

schen Montagesystem. Die vorliegende Dissertation stellt dabei die Verknüp-

fungs- und Reihenfolgebeziehungen aus den Zusammenbaubedingungen eines 

Produktes in einer graphenbasierten Form dar und zeigt auf, wie daraus mögli-

che Montagereihenfolgen für jedes Produkt automatisiert generiert werden kön-

nen. Die produktindividuellen Montagereihenfolgen dienen als Grundlagen für 

eine dynamische und autonome Entscheidung hinsichtlich der Auswahl der Mon-

tageoperationen und der Montageressourcen während der Montagedurchfüh-

rung im cyber-physischen Montagesystem. Somit leistet Frau Galaske einen wich-

tigen Beitrag zur digitalen Repräsentation von Zusammenbaubedingungen zur 

Generierung von Montagereihenfolgen. 

Darmstadt, im November 2018 

Reiner Anderl 

 



 

Vorwort des Autors 
Die vorliegende Dissertation entstand während meiner Tätigkeit als wissen-

schaftliche Mitarbeiterin am Fachgebiet Datenverarbeitung in der Konstruktion 

(DiK) an der Technischen Universität Darmstadt. 

Mein besonderer Dank für die wohlwollende Betreuung meiner Dissertation gilt 

Herrn Prof. Dr.-Ing. Reiner Anderl, dem Leiter des Fachgebiets DiK. Seine durch-

gängige Unterstützung und stets wertvollen Anregungen sowie die mir gewähr-

ten wissenschaftlichen Freiräume haben zur erfolgreichen Erstellung meiner Dis-

sertation beigetragen. Bei Herrn Prof. Dr.-Ing. Klaus Dieter Thoben, dem Leiter 

des BIBA – Bremer Institut für Produktion und Logistik an der Universität Bre-

men, bedanke ich mich für die Übernahme des Korreferats und die kritische 

Durchsicht meiner Dissertation ganz herzlich. 

Meinen ehemaligen Kolleginnen und Kollegen am Fachgebiet DiK danke ich für 

die freundschaftliche und kollegiale Arbeitsatmosphäre sowie die zahlreichen 

konstruktiven Diskussionen. Ganz besonders möchte ich Herrn Simon Frisch 

danken, der mit seiner freundschaftlichen Art für den Zusammenhalt vieler Kol-

legen sorgte und für die während der stressigen Zeiten nötigen Spaziergänge 

stets zur Verfügung stand. Herrn Dr.-Ing. Daniel Strang danke ich für die ange-
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